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und es kam nahe bei dieser Insel zu einer Schlacht
— wohl die größte und blutigste in der Ge¬
schichte — in welcher er über die Flotte des

Ptolemaios, indem er sie völlig vernichtete, den
glänzendsten Sieg davon trug. Der Grieche Ari¬
sto dem os, der die frohe Botschaft von diescin
Siege dem Antigonos überbringen mußte, eröff¬
nete sie mit den Worten: „Glück zu, König
Antigonos !" Nun verlangte Antigonos von jetzt
an diesen Titel von jedermann und gab auch dem
nächsten Briefe an seinen Sohn die Aufschrift:
„Au den König Demetrioö". Dem Antigonos
zum Trotze ließ sich aber auch nun Ptolemaios
König tituliren, und bald nach diesem geschah' es
auch von Lysimachos, Seleuros und Kassandros,
so daß der neuen Könige in kurzer Zeit ein halbes
Dutzend waren, anstatt des einen mächtigen Kö¬
nigs Alexandres.

Agathokleö Rückkehr aus Afrika.
307 vor Chr. Geb.

Karthago bedurfte, des Agathokles we¬
gen, einen Theil seines Heeres wieder zurück aus
Sicilien. Daher mußte Hamilkar die Bela-
gerting von Syrakus aufgeben. Cr eroberte nun

mehrere, Syrakus angchörige Städte unb wagte
auf dasselbe noch einen Angriff. Aber die Sy-
rakuser schlugen ihn mit seinem Heere zurück, ja
er selbst geriet!) in ihre Gefangenschaft. Sie lie¬
ßen den würdigen Mann nach vielen Mißhand-


